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SHIFT THE MANIFESTO

Ausgehend von dem vor zwanzig Jahren entstandenen «Ersten Manifest grosser und angesehener Kinstlerinnen»
(1998) und seinen damals aktuellen Punkten suchen wir die Bewegung zur Jetzt-Situation, heutigen Fragestellun-
gen und Kréften.

Das feministische Manifest, das aus dem Wunsch nach einem Auftritt in der Geschichte verfasst wurde und
tatsachlichen kulturellen Handlungsraum schaffen konnte, ist in dieser Arbeit unsere Referenzgrésse. Wir klopfen
die einzelnen Manifestpunkte nach Aktualitét, Brisanz und Gultigkeit ab. Neue Modelle, kollektive und asthetische
Praxen und Techniken, Materialisierungen und Versprachlichungen sind unser Fundament fir Gedankenblitze und
Quantenspriinge. Dies ist das Material fiir die Performance, die wir fiir den Performancepreis 2019 vorschlagen.

Wir erschaffen eine kollektive Verrdumlichung von Denk- und Aktionsbewegungen: Einen poetisch diskursiven
Reigen als Spaziergang durch giltige, abgehakte und neue Wéhrungen des gesellschaftlich-kiinstlerischen Le-
bens.

Konkret werden wir eine installative, bewegte Klangperformance mit Gedichten, Handlungen, Sprechakten, Pro-
jektionen und Songs entwickeln. Transformationen von Erstaunen, Rihrung und Wut speisen kleine oder gréssere
Aktionen, Songs und Korperskulpturen, die zum Flanieren in diesen Manifest-Raum einladen.

Wir sehen klar gesetzte Bihnensituationen und lose Einwirfe vor uns. N&he, Fusionen, Verschmelzung, Sippe
aber auch Ausgrenzung, Auftritt, Solo und Verzweiflung liefern den Stoff zu diesem heiteren Weg durch unter-
schiedliche Situationen.

Wir sind eine Gruppe von Kinstlerinnen die seit 1998 in verschiedenen Konstellationen zusammen arbeiten und
gerne neue Formate erfinden und ausprobieren. Wie kdnnen individuelle Kinstlerinnen zu gemeinsamen Formu-
lierungen und Werken kommen? Wie kann jugendlicher Elan in ein wiirdevolles Alterwerden als Kunstschaffende
Ubersetzt werden? Sind wir milde geworden oder treibt uns noch immer heiliger Zorn? Welche Energien braucht
es heute? Und wie geht es eigentlich weiter?

Mit solchen Fragestellungen holen wir uns zusatzliche Performer*innen unterschiedlicher Generationen
zur Verstarkung mit ins Boot.

Raum:
Das Aargauer Kunsthaus bietet ideale rdumliche Voraussetzungen fir unsere installative Performance.

Dauer:
ca. 40 Minuten

Konzept und Performance:
Muda Mathis, Barbara Naegelin, Chris Regn, Andrea Saemann

Mitwirkende:
Monika Dillier, Iris Ganz, Sibylle Hauert, Lea Riegg, Lysann Kénig, Franzi Madérin, Dorothea Mildenberger,
Sara Elan Miller, Dorothea Schiirch, Franziska Staubli, Sus Zwick






Das Manifest - ein Werkverzeichnis

Wir haben die Aktionen, Events, Ausstellungen,
Salons, Projekte und Kollaborationen inhaltlich nach
den Punkten aus dem Manifest sortiert.

Das Manifest wurde performt!

Meisterwerke, 2005
Martina Gmdr



1. 1ch will das Gute.

«lch will das Gute», 1998
Videoinstallation
Wettbewerb «Freie Kunstprojekte», Kunstkredit Basel,
Kunsthaus Baselland, Muttenz.

«lch will das Gute», 1998
Videoinstallation und Kiinstlerinnengespréch
im Rahmen der Frankfurter Buchmesse, Haus Ro-
senbrunn, Palmengarten, Frankfurt kuratiert von Vera
Bourgeois und Christian Kaufmann. @

«Gottlieber Revue», 2014
aufgefuhrt im Waaghaus, Gottlieben am Bodensee am
29. Mérz 2014, anlésslich der Ausstellung «Der Hecht
an der Grenze» initiiert von Cécile Hummel, Andrea
Saemann, Dagmar Reichert.
Video: https://vimeo.com/105861007 @

2. Wenn du etwas Gutes willst, musst
du etwas Wahres gehen.

«zQién esta donde?», 2017
Ein Ausstellungsprojekt von Monika Dillier & Santiago
Bengolea in der Villa Renata Basel. @

«Dorfpromenade», 2017
Ein Spaziergang durch Giswil mit 12 performativen
Stationen, konzipiert und organisiert von Andrea Sae-
mann, Chris Hunter, Muda Mathis, Chris Regn, veran-
staltet vom Verein expoTURBINE Giswil, innerhalb der
International Performance Art Giswil 2017
Videodoku: https://vimeo.com/328251994



Beteiligte
Notiz
Monika Dillier, Lisa Fuchs, Pascale Grau, Muda Mathis, Barbara Naegelin, Andrea Saemann, Verena Thürkauf, Sus Zwick

Beteiligte
Notiz
Monika Dillier, Pascale Grau, Verena Kuni, Andrea Saemann, Katharina Steffen, Vera Bourgeois

Beteiligte
Notiz
konzipiert von Chris Regn und Muda Mathis mit Les Reines Prochaines und Evi, Nic & C. und Freund*innen: Martin Chramosta, Friese, Michèle Fuchs, Sibylle Hauert, David Kerman, Karin Kröll, Fränzi Madörin, Muda Mathis, Christoph Oertli, Andrea Saemann, Dorothea Schürch, Bärbel Schwarz, Franziska Welti, Evi Wiemer, Bena Zemp, Sus Zwick

Beteiligte
Notiz
Chris Hunter, Birgit Kempker, Guido Nussbaum, Maria Magdalena Zgraggen, Andrea Saemann, Julia Geröcs (CH) Gaspar Acebo, Melina Berkenwald, Mariano Ferrante, Monica Giron, Julim Rosa, Augusto Zanela (ARG)


‘. F
Gottlieber Revue, 2014
Franziska Welti



. - . «Grosses Kaskadenkondensator Jubilaumsfest»,
J. Kiinstierinnen, verfiinrt! S0
Seid Maschinen, spuckt’s aus. Fest, Auftritte, Bar und Tanz, eine Art Ausstellungs-

happening. @

«VIA Songs», 2005
Performances mit VIA & friends auf Einladung von «lo-
dypop beim Nachbarn», St.Johanns-Vorstadt, Basel.

«Meine Chinesin», 2006
Ausstellung Tischgesprache, auf Einladung von Lisa
Fuchs, o.T. Raum fir aktuelle Kunst, Luzern. @

4. staunt und denkt nach.

«Galeriespiel», 2000
Ausstellung kuratiert von Lena Eriksson, Chris Regn,
Lex Végtli im Kaskadenkondensator, Basel

«Die Glucksmaschine», 2008 «The Road to Nieu Bethesda», 2008
Ausstellung und Performances Tischgespréche, auf ein Symposium mit Kunstschaffenden aus der
Einladung von Annina Zimmermann, Ausstellungsraum Schweiz und Sidafrika initiiert von Monika Dillier &
Klingental Basel. Andrea Saemann.
Video ArtTV: Video: https://vimeo.com/322823758 @

https://www.arttv.ch/kunst/basel-die-gluecksmaschine/

«Tskaltubo Festival», 2013

«Die schwitzende Léwin», 2009 ein Konzert der Reines Prochaines, sowie eine
ein Art-Entertainment Abend von Les Reines Proch- gemeinsame Recherche-Reise von Monika Dillier,
aines (Michéle Fuchs, Franzi Madérin, Muda Mathis, Lisa Fuchs, Iris Ganz, Chris Regn, Andrea Saemann,

Kaserne Basel. tubo, einem ehemaligen, sowjetischen B&der-Kurort in
@ Georgien, auf Einladung der artasfoundation Schweiz.



Beteiligte
Notiz
Iris Baumann, Nicole Boillat Gian Cosimo Bove, Lena Eriksson, Michèle Fuchs, Markus Goessi, Bernadette Johnson, Carla Johnson, Muda Mathis, Barbara Naegelin, Fränzi Madörin, Christoph Oertli, Andrea Saemann, Max Philippe Schmid, Jan Voellmy, Sus Zwick, Tina Z’Rotz

Beteiligte
Notiz
Iris Beatrice Baumann, Monika Dillier, Martina Gmür, Fränzi Madörin, Muda Mathis, Barbara Naegelin, Chris Regn, Andrea Saemann, Maria Magdalena Z’Graggen, Annina Zimmermann und Sus Zwick

Beteiligte
Notiz
Iris Beatrice Baumann, Monika Dillier, Martina Gmür, Fränzi Madörin, Muda Mathis, Barbara Naegelin, Chris Regn, Andrea Saemann, Maria Magdalena Z’Graggen und Sus Zwick

Beteiligte
Notiz
Barbara Naegelin, Sibylle Hauert, Jan Voellmy, Alois Bischof, Claudia Brodbeck, Daniela Dill, Evi Nic & C, Markus Goessi, Pascale Grau, Judith Huber, Matto Kaempf, Hansjörg Köfler, Adrian Krassai, Les Délicieuses, Leila Martin, Bea & Fabian Nichele, Andrea Saemann & Chris Regn, Philippe Saladin, Laurent Sollberger & Renate Buser, Andrea Vogel

Beteiligte
Notiz
Ariane Andereggen, Anna Amadio, Stefka Ammon, Sabian Baumann, Silvia Bergmann, Nic Bezemer,  Ruth Buck, Copa & Sordes, Corina Bezzola, Alex Bleuler, Giorgio Bloch, Nienke Bodenheim, Nicole Boillat, Martina Böttiger, Gian Cosimo Bove, Daniela Brugger, Dr. Kuckucks Labrador, Silvia Buol, Yolanda Esther Bürgi, Cantina Don Camillo, Angela Cerullo, Michel Collet, Brigitte Dätwyler, Monika Dillier, Nienke Bodenheim, Martina Böttiger, Mariejon de Jong-Buijs, Judith Dobler, Jelena Engler, Lena Eriksson, Ex Labor, Susanne Fankhauser, Roli Frei, Iris Ganz, Julia Geröcs, Pia Gisler, Martina Gmür, Pascale Grau, Mireille Gros, Sara Grütter, Hippe Hartwig, Angela Hausheer, Thomas Heimannn, Therese Helfenstein, Elisabeth Hildbrand, Jan Hostettler, Judith Huber, Regula Hurter, Beatice Ittensohn, Ingrid Käser, Nicolas Kerksieck, Lena Kiss, Ariane Koch, Irena Kulka, Antje Ladewik, Fränzi Madörin, Irene Maag, Muda Mathis, Barbarella Maier, Albena Mihaylova, Mirzlekid, Rosana Monteleone, Markus Müller, Sarah Elan Müller, Patricia Murawski, Fabian Nichele, Natascha Nüesch, Dawn Nilo, Guido Nussbaum, Deirdre O’Leary, Chris Regn, Maya Rikli, Marion Ritzmann, Isabel Rohner, Luzius Rohner, Lea Ruegger, Andrea Saemann, Sarina Scheidegger, Ute Schendel, Judith Schnyder, Anna Scholer, Francesco Spedicato, Marcel Schwald, Markus Schwander, Martina Siegwolf, Jürg Stäuble, Gaby Streiff, Silvia Studerus, Léandre Thiévent, Andreas Thierstein, Axel Töpfer, Eva Urban, Uri Urech, Valentine Verhaeghe, Marianne Vogler, Urslé von Mathilde, Anmari Mëtsa Yabi Wili, Bena Zemp, Christa Ziegler, Maria Magdalena Z’Graggen, Tina Z’Rotz, Sus Zwick und Anderen

Beteiligte
Notiz
Helga Broll, Elke aus dem Moore, Ruth Buck, Copa und Sordes, durbahn, Friese, Martina Gmür, Gabriele Rerat, Mesaoo Wrede, Maria Magdalena Z`Graggen, Samuel Herzog, Annina Zimmermann, Bax Design, Lex Vögtli, Lena Eriksson, Chris Regn

Beteiligte
Notiz
Bianca Baldi, Nicole Boillat, Kathy Coates, Bongi Dhlomo, Monika Dillier, Belinda Dilima, Daya Heller, Kai Lossgott, Fränzi Madörin, Muda Mathis, Khanyisile Mbongwa, Nonkululeko Mlangeni, Chris Regn, Dagmar Reichert, Andrea Saemann, Dagmar Walser, Wonder, Kemang Wa Lehulere, Sus Zwick





«Tskaltubo Hotpots», 2016 «Performance Chronik Basel», 2006

situationsspezifische Langzeitperformance im Tskal- kollaboratives Netzwerk von Kunstlerinnen und Ver-
tubo Sanatorium, Georgien, 25.4.-30.5.2016 konzipiert mittlerlnnen fir eine kritische Geschichtsschreibung
und organisiert mit Jennifer Mira Ackermann, Monika der Performancekunst in Basel. Herausgeberinnen:
Dillier, Andrea Saemann. Margarit von Biiren, Sabine Gebhardt Fink, Muda
Projektblog: http://hotpotstskaltubo.tumblr.com @ Mathis. www.performancechronikbasel.ch

Video: https://vimeo.com/192336679 Videosammlung der Performance Chronik Basel 1987-
2006 https://mediathek.hgk.fhnw.ch/pcb.php

«Einfach Sagen», 2012
5. Allein denken ist kriminell. theatrale Performance von Andrea Saemann in der
Kaserne Basel, die Arbeitsweise der amerikanischen
«Salons», 1998 - 2000 Performancekinstlerin Joan Jonas (*1933) aufneh-
Jede Manifestantin sucht schweizweit Gastgeberin- mend, um das Gerinnen von mindlicher Sprache in
nen. Sie bietet sich als Kéchin an fur einen gemein- eine Schriftlichkeit zu thematisieren. @

samen Salon, zu welchem die Gastgeberin freie Hand
hat, einzuladen. In Anlehnung an die franzésischen
Salons und gleichzeitig das bewahrte Modell der ,, Tup-
perwareparty” aufgreifend, realisieren wir von persén-
lichen Begegnungen geprégte Verteilmdglichkeiten

fur das Manifest. Anhand des Manifestes werden die
brennenden Fragen der geladenen Kunstlerlnnen
diskutiert.

«Performancereihe im Kaskadenkondensator»,
1998 - 2006
ein kuratorisches Gefass zum Prasentieren und
Diskutieren einzelner Performance-Positionen.

«Die Schleuse», 2003

«Chris Regn: Meisterwerke», 2005 freie Klasse und Workshops an der HfbK Hamburg,
Ausstellung zum Abschluss der Meisterschilerin Lerchenfeld geleitet und initiiert von Chris Regn als
Christine Regn und auf Einladung der Galerie Helga Meisterschdilerin.

Broll, in der Jahresausstellung HfbK Hamburg. @

«11’001 Jungfrauen», 2001
Performance anlasslich von «Helle Nachte»,
Binningen, eine Performance von Muda Mathis & Sus
Zwick im Projekt «Helle Nachte», kuratiert von Annina
Zimmermann und Andrea Saemann. @



Beteiligte
Notiz
Jennifer Mira Ackermann, Lukas Acton, Nicole Boillat, Monika Dillier, Lisa Fuchs, Ina Hess, Gisela Hochuli, Judith Huber, Jana, Kischkat, Fränzi Madörin, Ruth Marx, Muda Mathis, Barbara Naegelin, Chris Regn, Andrea Saemann, Marcel Schwald, Inga Shalvashvili, Sus Zwick,  sowie aus dem Sanatorium: Ia Akhvlediani, Iago Akhvlediani, Otar Akhvlediani, Neli Akhvlediani, Marina Asatiani, Gia Bakradze, Teo Bandzeladze, Adeliko Chakvetadze, Gulnazi Chanturaia, Nunu Chorgoliani, Daria Chorgoliani, Julieta Chorgoliani, Tsitso Tskhvaradze, Nino Gabidzashvili, Nora Kakulia, Nana Kharchilava, Naira Kirtadze, Lili Kopaliani, Gulveri Sulaberidze, Dali Tutitcani, Nino Meshveliani, Marta, Kotiko Meshveliani, Guliko Kurashvili, Marika Goderidze, Sopio Kutateladze; Übersetzung: Diana Murashko, Irakli Kuchava, Kristi Kutateladze, Khatia Jishkariani, Nini Tskhakaia

Beteiligte
Notiz
Monika Dillier, Lena Eriksson, Haimo Ganz, Martina Gmür, Barbara Naegelin, Muda Mathis & Sus Zwick, Chris Regn, Andrea Saemann u.a.

Beteiligte
Notiz
Chris Regn, Martina Gmür, Christoph Oertli, Muda Mathis, Barni Palm (Musik), Tina Z’Rotz (Objekte), Anke Zimmermann (Dramaturgie), Dominik Keller, Claudia Oetterli (Licht), Sus Zwick (Technik), Sile Bergmann (Videodokumentation) 

Beteiligte
Notiz
initiiert von Pascale Grau und Andrea Saemann, weitergeführt von Pascale Grau, Judith Huber, Irene Maag 

Beteiligte
Notiz
Melanie Asendorf, Helga Broll, Shona Donaldson, durbahn, Jutta Hammer, Maike Mia Höhne, Hilde Hopmann, Anna Jöns, Dorothea Koch, Gudrun Loebig, Isabel Obrecht, Jim Ostrhaarchic, Uli Paul, Chris Regn, Christina Yvonne Schlieter, Alba Soto, Ines Voigts, Annekäthi Wehrli, Jenni Zimmer


Beteiligte
Notiz
Gian-Cosimo Bove, Nicole Cavin, Martina Gmür, Gisela Hochuli, Barbara Loreck, Irene Maag, Fränzi Madörin, Barbara Naegelin, Christoph Oertli, Chris Regn, Gabriele Rerat, Hagar Schmidhalter, Anna Schürch, Cornelia Staffelbacher, Judith Spiess, Chen Tan, Heiner Vogelsanger, Franziska Wüsten, Bena Zemp 


Die fliegenden Schwergewichte, 2013
Muda Mathis & Chris Regn



«Performerinnentreffen», 2005 - 2007
Performerinnen aus der Schweiz und Deutschland
treffen sich zum Austausch und gemeinsamen Prasen-
tieren von Performances im Kaskadenkondensator,
Basel, 2007; mit bildwechsel im Skam, Hamburg/D,
2006; mit bildwechsel im Ausland, Berlin/D, 2005

«Disparat» - Performerinnentreffen, 2012 - 2017
Performerinnen aus Belgien, der Schweiz, Deutsch-
land und Osterreich treffen sich zum Austausch und
gemeinsamen Prasentieren von Performances im Cha-
teau de Monthelon/F, im Kaskadenkondensator Basel,
im KunstRaum Goethestrasse Linz/A, im Frappant
Hamburg/D, im Kunstraum flat 1 Wien/A @

«Doce en Diciembre», 2018
ein zweiwdchiges Austausch- und Performanceprojekt
von zwolf Performancekiinstlerinnen aus der Schweiz,
Peru, Brasilien und Argentinien in der Residenz von
URRA Tigre, sowie in Kollaboration mit Proa21 in La
Boca, Buenos Aires, Argentinien, initiiert von Melina
Berkenwald (URRA) und Andrea Saemann @

1. Kiaut 1deen und verschenkt
die besten.

«Rezepte performen», 2010
zum Release des Hirscheneck Kochbuches werden
Rezepte performt, im Hirscheneck Basel mit der Kas-
ko-Band und den Reines Prochaines.

8. Geld spielt eine Rolle. Holt’s euch
und lasst es fliessen.

«Erster Manifestpreis: Chris Regn», 1999
Preisverleihung, feierlicher Umzug vom Kaskadenkon-
densator in die Cargo Bar mit Videozusammenschnitt
des Kongresses flr klinstlerische Strategien und Inter-
view mit der Preistrédgerin des ersten Manifestpreises,
Basel. Die Manifestgruppe: Monika Dillier, Lisa Fuchs,
Pascale Grau, Muda Mathis, Barbara Naegelin, Andrea
Saemann, Sus Zwick und den Reines Prochaines;
Preistragerin: Chris Regn, Hamburg
Video: https://vimeo.com/328029973

«purity & danger», 2007
Zweitagige Kunstaktion und 6ffentliches Bad auf dem
Minsterplatz Basel mit Videoprojektion, anlasslich der
Ausstellung «<ROT - wenn die Farbe zur Taterin wird»,
Museum der Kulturen, Basel
Klnstlerinnengruppe Tischgesprache.
Video: https://vimeo.com/322807220



Beteiligte
Notiz
Imme Bode (D), Alice de Visscher (BE), Monica Klingler (CH), Andrea Saemann (CH), Betty Wimmer (A), Sula Zimmerberger (A), Carmen Blanco Principal (BE)


Beteiligte
Notiz
Barbara Naegelin (Suiza), Belén Romero Gunset (Argentina), Chris Regn (Suiza), Dorothea Rust (Suiza), Elena Tejada Herrera (Perú), Gisela Hochuli (Suiza), Jazmín Saidman (Argentina), Luján Funes (Argentina), Maja Lascano (Argentina), Monika Dillier (Suiza), Paola Junqueira (Brasil)

Beteiligte
Notiz
Nicole Boillat, Michèle Fuchs, Fränzi Madörin, Muda Mathis, Chris Regn, Andrea Saemann, Marcel Schwald, Sus Zwick u.a.


Lihd N

it .-_...” ,..._ i

_ .eﬂé_ﬁ-@.m
L i —1 uh
i __._..._a o

ey
]

Purity & Danger, 2007



«The Great Songbook of Inspired Clouds», 2007
grosses Konzertevent mit vielféltigsten Produktionen
zum 20 jahrigen Jubildum der Reines Prochaines,

Kaserne Basel.
Video: https://vimeo.com/48011397 @

«Der Elefant ist da», 2014
Hérspaziergang mit der Beschreibung imaginarer
Skulpturen auf dem Helvetiaplatz in Bern, ein Studien-
auftrag der Kommission Kunst im 6ffentlichen Raum
der Stadt Bern; konzipiert und realisiert von Muda
Mathis, Sus Zwick, Franzi Madoérin mit Werken von: @
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«Amerbach Studios», 2016
Griindung einer Genossenschaft zur Ubernahme eines
Wohn- und Atelierhauses fir Kunstschaffende in Basel
mit: Nicole Boillat, Franzi Madérin, Muda Mathis,
Christoph Qertli, Chris Regn, Andrea Saemann,
Marcel Schwald, Gaby Streiff, Bena Zemp, Sus Zwick

9.  steckt einen Drittel der Produk-

tionszeit in die Rezeption und Auseinan-

dersetzung mit anderen Kiinstlerinnen.

Auf Empfang gehen. Uht sofortige Um-

mamllung der Gedanken und Gefiihle in
orte.

«Kunstrezeptionsservice», 1999
Postkarte mit diesem Text auf der Rlckseite: «Wir
betrachten ihre Kunst und geben Echo. Professionell,
profund, prompt.»
Als Service (Fr. 100.--) bietet das Manifest sich an, auf
Anfrage aktuelle Ausstellungen, Performances, Videos
etc. zu rezipieren, um Kunstlerinnen ein minimales
Feedback zu garantieren.

Steckt einen Drittel der Produktionszeit
in die Rezeplion und Auseinandersetzung

mit anderen Kunstlerinnen. Auf Empfang
gehen. Ubt soforlige Umwandlung der
bedanken und Gefuhle in Worte.

«Generation Gap», 2002 - 2005

«Performance Saga», 2005 - 2012
Interviews (DVD-Edition mit booklets), Festivals und
Performances zur Aktualisierung von Performance-
Geschichte, konzipiert von Katrin Grégel, Chris Regn,
Andrea Saemann

«Generation Gap Performances», 2003

Festivalbeitrag mit 4 Performances von Chris Regn,
Lena Eriksson, Muda Mathis & Sus Zwick, Andrea
Saemann, transeuropa Festival im Roemer- und
Pelizaeus-Museum, Hildesheim/D



Beteiligte
Notiz
Teresa Alonso, Iris Beatrice Baumann, Alois Bischof, Marijs de Boulogne, Nicole Boillat, Cirqu‘Enflex, Andy Frizell, Anna Frei, Cora Frost & Gert Thumser, Wädi Gysin & Irene Schmidlin / Duo Infiammabile, Sibylle Hauert, Shirley Ann Hofmann, Salome Janner, Carla Johnson, Birgit Kempker, Sigrid Koffler, Viktoriya Levenko, Tobias Madörin & Fritz Rickenbacher, Malola, Hipp Mathis, Mela Meierhans, Inge Morgenroth, Alice Mundschin, Christoph Oertli, Patricia Purtschert & Annelies Kaiser, Chris Regn, Daniel Reichmuth, Pipilotti Rist, Andrea Saemann, Max Philipp Schmid, Regina Florida Schmid, Corina Schwingruber, Gaby Streiff, Erika Stucky, Jan Voellmy, Suzanne Zahnd und Les Reines Prochaines 2007: Michèle Fuchs, Fränzi Madörin, Muda Mathis, Barbara Naegelin, Sus Zwick

Beteiligte
Notiz
Haus am Gern, Karin Hueber, Lilly Keller, Lang/Baumann, Karin Lehmann, Markus Müller, Vaclav Pozarek, Jürg Stäuble, Andrea Wolfensberger, Tina Z’Rotz, Texte: Eva Bächtold und Markus Stegmann; SprecherInnen: Franziska von Arx, Klaus Brömmelmeier, Simone Haering, Domenico Pegoreio, Luzius Rohner, Michèle Fuchs; Moderation: Fränzi Madörin, Muda Mathis, Sus Zwick; Geräusche: Hipp Mathis; Montage: Fränzi Madörin; Produktion: VIA AudioVideoKunst


Der Elefant ist da, 2014

Iris Ganz



«Ferien», 2004 -
ein Veranstaltungsformat des lodypop, des Kaskaden-
kondensators, des VIA Studios, in dem Kunstschaffen-
de zurlick in der Schweiz von ihren Auslandaufenthal-
ten erzihlen.

«Zuckerbrot und Peitsche», 2007
kollektiver Visartebeitritt und Rezeptionsevent von
Tischgesprache anlasslich der Ausstellung «Entrée
des Artistes», M54, Visarte Basel.

wywn

10. verratet einander eure Strategien
und werdet Idole mit der Pistole be-
droht den Argwohn und die Missgunst.

«Interviewprojekt URRA Buenos Aires», 2010
Barbara Naegelin und Andrea Saemann interviewen
wahrend ihrer einmonatigen residencia URRA in Bue-
nos Aires alle Mitresidentlnnen und présentieren einen
Videozusammenschnitt zur Frage «Was ist fir dich

Erfolg?» Interviews mit: @

«The Golden Landscape Of Feminism», 2012
6 Fotomontagen und Video von Muda Mathis, Franzi
Madérin, Sus Zwick, gezeigt im MAM Museo de Arte
Moderna da Bahia, Salvador, Brasilien im Rahmen von
Remue-ménage, einem Projekt von Charlatan Fribourg
Video: https://vimeo.com/209237013 @

11. Kapert mit List und Raifinesse die
Hauptsirasse des Kunstmarktes.

«ACT», 2003 -
Plattform fir Kunststudierende an Schweizerischen
Hochschulen zur Realisation von performativen
Projekten. Web: https://www.act-perform.net

«Modell Broll», 2003
Rauminstallation auf Einladung der Galerie Helga
Broll, in der Ausstellung: «Eingreifen: Modelle, Viren,
Tricks», Thealit in der Gesellschaft fur aktuelle Kunst,
Bremen/D. Mit Videos, Objekten, Zeichnungen von: @

GALERIE HELGA BROLL

MONIKA DILLIER
MUDA MATHIS

.
52k

«Galerie Broll zeigt Heike Miiller», 2001
Performance als Special Guest an der Liste Art Fair in
Basel zeigt die Galerie Broll die Gewinnerin des
«Galeriespiels» Heike Muller

«PANCH Performance Photography», 2018
Ausstellung von Performance Fotografien als Special
Guest an der Liste 2018 im Kaskadenkondensator
Basel, konzipiert und organisiert von Markus Goes-
si, Judith Huber, Muda Mathis, Chris Regn, Eliane
Rutishauser, Andrea Saemann, in Kollaboration mit
PANCH-Performance Art Network CH



Beteiligte
Notiz
Iris Beatrice Baumann, Monika Dillier, Fränzi Madörin, Muda Mathis, Yvonne Mueller, Barbara Naegelin, Andrea Saemann, Maria Magdalena Z’Graggen, Sus Zwick und VIisarte Mitglieder 

Beteiligte
Notiz
Beteiligte, Konzept, Realisation: Thealit, Galerie Broll (Eriksson, Regn), Monika Dillier, Muda Mathis, Andrea Saemann, Sus Zwick, Installation: Galerie Broll, Monika Dillier

Beteiligte
Notiz
Melina Berkenwald, Lucio Dorr, Assaf Gruber, Alejandro Jaime Carbonel, Ana Sanchez Trolliet, Carla Herrera Prats, Carolina Marti Ferro, Cris Bierrenbach Lima, Daniel Hernandez, Enrique Espinola, Eugenia Ivanissevich, Gabriela Bettini Loyarte, Karen Skog, Kristof Van Gestel, Maximo Gonzalez, Micaela Trucco, Nushi Muntaabski, Douglas Rodrigo Rada, Pablo Guiot,  Alan Phelan

Beteiligte
Notiz
Iris Baumann und Monika Dillier, Michèle Fuchs, Martina Gmür, Chris Regn, Isabel Zürcher
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12. Greift ein, juriert und politisiert. 13. wilte zur macnt.

«Konzil», 2013
Dreitagiger Interviewmarathon mit 24 Akteurlnnen
der Performance-Szene Schweiz von Chris Regn und
Andrea Saemann, die Gesprachspartnerinnen waren:
Video «Bericht vom Konzil»:
https://vimeo.com/87465073

«Selbst ist die Kunst! Kunstvermittlung in eigener

Regie: Kaskadenkondensator seit 1994»
eine Publikation zum zehnjahrigen Bestehen vom Kas-
kadenkondensator, herausgegeben von Pascale Grau,
Katrin Grégel, Andrea Saemann mit Beitrdgen von
Eva Béchtold, Hans-Christian Dany, Lena Eriksson,
Pascale Grau, Katrin Grogel, Samuel Herzog, Verena
Kuni, Rachel Mader, Sibylle Omlin, Chris Regn, Chris-
tine Richard, Andrea Saemann, Clara Saner, Martina
Siegwolf, Dorothea Strauss und Annina Zimmermann,
edition fink, Zlrich, 2004

«Selbst ist die Kunst!»

«PANCH - Performance Art Network CH», 2014 -
Vereinsgrindung, die Griindungsmitglieder waren:
Angela Hausheer, Andrea Saemann, Christine Bannin-
ger, Chris Regn, Dorothea Rust, Dorothea Schirch,
Dominik Lipp, Franziska Bieri, Gisela Hochuli, Juerg
Luedi, Judith Huber, Klara Schilliger, Monica Klingler,
Mirzlekid (Hansjorg Pfister-Kéfler), Margarit von Blren,
Pascale Grau
Web: http://www.panch.li

14. Arbeitet gerne und viel. Auch im
Schiaf.

«Performance Art Roll On - eine Anndherung an die
Liicken der Ausstellung Performance Process im

Museum Tinguely», 2018

Textheft herausgegeben von Muda Mathis und Andrea «lodypop», 2004 - 2009

Saemann in Zusammenarbeit mit PANCH, Performan-
ce Chronik Basel, Kaskadenkondensator, verteilt am
Symposium «From Live to Legacies: Exploring Perfor-
mance Art» vom 26.1.2018 im Musem Tinguely Basel
Download bei: http://www.panch.li

Projektraum in einem ehemaligen Ladenlokal in der St.
Johanns-Vorstadt, Basel. Ausstellungen, Performan-
ces, thematische Gesprache, Kochen und Ereignisse
initiiert von Lena Eriksson zusammen mit Chris Regn,
Andrea Saemann



Beteiligte
Notiz
Madeleine Amsler, Ariane Andereggen, Claudia Bach, Iris Baumann, Philippe Bischof, Rhea Julia Bucher, Marianne Burki, Martin Chramosta, Katharina Dunst, Lisa Fuchs, Sabine Gebhardt Fink, Yvonne Good, Gisela Hochuli, Judith Huber, Pascale Grau, Katrin Grögel, Monika Günther & Ruedi Schill, San Keller, Monica Klingler, Sandra Knecht, Muda Mathis, Sibylle Omlin, Suzana Richle, Dorothea Rust, Sarina Scheidegger, Klara Schilliger, Andrea Thal, Mechtild Widrich, Nadine Wietlisbach


Bericht vom Konzil, 2013
Chris Regn und Andrea Saemann



«Die heilige Christine und andere Frauen die sich 16. Geht weiter als erlaubt. Zogern ist
weggeworfen haben», 2013 blod
Einzelausstellung von Christine Regn im Kaskadenkon- -

densator, Basel. In 14 Zusammenarbeiten mit:@

«Hausgeschichten»
Fest, Installation, Performances, eine letzte Feier
im Elternhaus von Andrea Saemann. Iris Béatrice
Baumann, Monika Dillier, Lena Eriksson, Lisa Fuchs,
Frénzi Maddérin, Muda Mathis, Barbara Naegelin, Chris
Regn, Maria Magdalena Z‘Graggen, Annina Zimmer-
mann, Sus Zwick und Andrea Saemann laden ein zu
einem schénen, langen Sonntag mit: Tapete, Tee,
Schnurspiel, Kaffee, Karaoke, Kuchen, Volkstanz, In-
stallation, Lesung, Shiatsu, Cheminée, heisse Steine,
Wahrsagerei, Apéro, Badehalle, Ausstellung, Paella,
Ballade, Bar, Video, Feuerwerk, Spagetti-Tanz und

Turmzimmer.
Unterstlitzt von: @

AND
MIT 2
KATZCHEN
- - . «Digitale See», 2018 -
15- “era“sgab“ng Ist glﬂl. Kllssell Die Digitale See ist kein Ort, sondern eine Idee und

auch. Haltung. Sie hat zum Ziel, Kunst, in diesem Fall
Performancekunst und deren Dokumentationen, der

freien ungebundenen Szene im Internet zugénglich
zu machen. Die digitale See wurde initiiert von Chris
Regn, Muda Mathis, Andrea Saemann und kooperiert

«Nie gesehene Perlen», 2001 . ;
auch mit der Mediathek HGK Basel.

performativer Beitrag der VIA an die Fernsehsendung
«Wanderlust» von Renatus Zircher mit: @

«Kabarett im Kasko», 2009
in der Tradition der Nummernabende und auf Einla-
dung vom Kaskadenkondensator, Muda Mathis, Chris
Regn und «Evi Nic & C» im Kaskadenkondensator

Basel. @



Beteiligte
Notiz
Annekäthi Wehrli, Ewjenia Tsanana, Lena Eriksson, Evi, Nic & C, Barbara Naegelin, Sabian Baum, Roland Frei, Martina Gmür, Judith Dobler, Birgit Kempker, Iris Baumann, Fränzi Madörin, Sarah Elan Müller, Muda Mathis und Sus Zwick, kuratiert von Monika Dillier, begleitet von Andrea Saemann 

Beteiligte
Notiz
Monika Dillier mit Renée Levi & Maja Rikli, Muda Mathis, Christoph Oertli, Andrea Saemann, Max Philipp Schmid, Sus Zwick u.a.

Beteiligte
Notiz
Claudia Brodbeck, Evi Nic & C, Pascale Grau, Sunna Gröflin, Anita Hugi, Fabian Nichele, Les Reines Prochaines, Bena Zemp u.a.

Beteiligte
Notiz
Tassilo Dellers, Urs Dillier, Wolfram Groddeck, Birgit Kempker, Rut Himmelsbach, Susanne Hofer, Ines Mateos, Angelo Nef, Christoph Oertli, Luzius Rohner, Lilian Saemann, Karin Saemann, Attill Saemann, Keti Stoiljkovic, Andreas Wittner, Jan Voellmy, Tina Z'Rotz


bara Naegelin, Belen Romero

U SéTt',‘ Melina Berkenwald





